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Die „Sachsensterne“

Die „Sachsensterne“ 1966. Im Bild v.l.: Rolf Feller, Hans Feller, Karl Lorenz, Reinhold Teucher, 
Reiner Schönherr und Bernd Kermer. Foto: Roland Teucher (Kaden-Rol)

33. Jahrgang Mai 2023 (Erscheinungstag: 30.04.2023) 

Erinnerungen von Reinhold Teucher 
und Hans Feller, aufgeschrieben 2019

Als 1958 vier Musiker der Theatergruppe 
Arnsfeld begannen, gemeinsam Musik zu 
machen, ahnte noch keiner, dass daraus mal 
eine richtige Tanzkapelle entstehen sollte. 

Als „Calypso-Band“ spielten Karl Lorenz 
(Schlagzeug), Kurt Helmschmidt (Klavier), 
Bernd Kermer (Akkordeon) und Reinhold 
Teucher (Gitarre, Gesang) in FDGB-Ferien-
häusern und zu Vereinsfesten sowie örtlichen 
Höhepunkten. Später kamen Willy Figura 
(Geige, Hawaiigitarre) und Reiner Schönherr 
(Saxophon) dazu. Die Gruppe unter Leitung 
von Karl Lorenz musizierte sogar 1964 zum 
„Deutschlandtreffen der Jugend“ in Berlin. 

Geprobt wurde in Wohn- und Bauernstuben 
und später in den Gaststätten „Gambrinus“, 
„Fritzsch“ und „Erbgericht“. 

Kurios war die Verstärkertechnik. Gerhard 
Schreiter (Edwin-Ger) hatte als Arnsfelder 
Rundfunkmechaniker dafür eine alte 15-
Watt Wehrmachts-Röhrenanlage umgebaut. 
Man brauchte sie für Gesang und Gitarre. 
Sie gab aber später in Schindelbach bei 
einer Freiluftveranstaltung während eines 
Gewitters für immer ihren Geist auf. 

Ab 1965 kamen die Brüder Rolf Feller 
(Gitarre, Gesang) und Hans Feller (Bass-
gitarre, Akkordeon, Gesang) sowie Roland 
Frey (Saxophon) und Dietmar Fiedler (Gi-
tarre, Gesang) hinzu. Kurt Helmschmidt 
und Willy Figura waren nicht mehr dabei. 

Man taufte sich um und so spielten fortan 
6 Musiker als eingetragene Musikformati-
on mit dem Namen „Sachsensterne“ unter 
Leitung von Karl Lorenz viele Jahre zu al-
len möglichen Anlässen. 

Fortsetzung Seite 20
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  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 01.05. – 04.06.2023  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 0  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 0  Bereitschaftsdienst der Tierärzte vom 0

Gemeindeverwaltung Mildenau

01.05. – 07.05.2023
Frau Dr. Bonow (TAP Armbrecht)/Schlettau
Tel. 03733 6797547, 
Mobil 0162 918273 (Großtiere)

Zentrum für Kleintiermedizin/
Annaberg-Buchholz (Kleintiere) 
Tel. 0160 96246798, Tel. 03733 66168

08.05. – 14.05.2023
Herr TA Denny Beck, Gelenau,
Großtierpraxis, Mobil 0173 9173384

Frau Dr. Sandy Dathe-Schulz, Gelenau,
Nutztiere und Kleintiere
Tel. 0900 1 77 33 88, Mobil 0174 3160020
(kein Außendienst, nur Stationspraxis) 

15.05. – 21.05.2023
Herr TA Lindner, Thum OT Herold, (Großtiere) 
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

15.05. – 21.05.2023
Zentrum für Kleintiermedizin/
Annaberg-Buchholz (Kleintiere) 
Tel. 0160 96246798, Tel. 03733 66168

22.05. – 28.05.2023
Herr TA Denny Beck, Gelenau,
Großtierpraxis, Mobil 0173 9173384

 Frau TÄ Susann Zieboll, Ehrenfriedersdorf,
Kleintiere, Tel. 037341 574380

29.05. – 04.06.2023
Frau Hein (TAP Armbrecht)/Schlettau
Tel. 03733 6797547, 
Mobil 0173 9542279 (Großtiere)

Zentrum für Kleintiermedizin/
Annaberg-Buchholz (Kleintiere) 
Tel. 0160 96246798, Tel. 03733 6616

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

BÜRGERMEISTERAMT
Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

 Sekretariat
Frau Ute Langklotz Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

BAUAMT
Bauamtsleiterin
Frau Ines Schreiter Tel. 56 55 31
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter
Herr Heiko Melzer Tel. 56 55 32
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Bauanträge
Frau Steffi Wendler Tel. 56 55 30
E-Mail: bauantraege@mildenau.de

RECHNUNGSAMT
Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de

Frau Mandy Martin Tel. 56 55 17
E-Mail: twzv@mildenau.de

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de
Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und endet am darauf folgenden Tag 6 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, den
tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.  gez. Veit Schubert, Amtlicher Tierarzt

HAUPTAMT
Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung, 
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

 Gewerbe-/Ordnungs-und Verkehrsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

Meldestelle
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

Zu den gewohnten Öffnungszeiten
können Sie uns per Telefon oder per
E-Mail erreichen.

Öffnungszeiten Gemeinde

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie täglich 
einen Ansprechpartner im Gemeindeamt 
erreichen.

Wir möchten Sie aber bitten, an den Tagen, 
an denen nicht geöffnet ist, von Besuchen 
und Telefonaten abzusehen.

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 03733 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport
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Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei) 

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sprechtag Friedensrichterin

Die Friedensrichterin, Frau Parczyk, hat 
jeweils am ersten Montag eines jeden Mo-
nats ab 17.00 Uhr Sprechzeit in Mildenau, 
Gewerbegebiet Nord (bei A-Form) .
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten. Sie können sie jederzeit außerhalb 
dieser Sprechzeiten unter Tel.: 037343 2014 
erreichen. Anita Parczyk, Hauptstraße 145,
09456 Mildenau OT Arnsfeld

Sprechtag Friedensrichterin Sitzungen der Gemeinde

Die nächste öffentliche Sitzung
des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, den 11.05.2023, statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses findet am 
Dienstag, den 23.05.2023, statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden
über Aushänge bekannt gegeben.

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit 
die Schöffinnen und Schöffen für die Amts-
zeit von 2024 bis 2028 gewählt. 

Gesucht werden in unserer Gemeinde Frauen
und Männer, die am Amtsgericht und Land-
gericht als Vertreter des Volkes an der 
Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen.

Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die in der Gemeinde wohnen und 
am 01.01.2024 mindestens 25 und höchs-
tens 69 Jahre alt sein werden.

Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, 
die die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen.

Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 

wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
schweren Straftat schwebt, die zum Verlust 
der Übernahme von Ehrenämtern führen 
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 

Auch hauptamtlich in oder für die Justiz 
Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.

Die Gemeinde Mildenau übergibt nach 
Zustimmung des Gemeinderates die Vor-
schlagsliste dem Amtsgericht. 

Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöf-
fenwahlausschuss beim Amtsgericht in der 
zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und 
Hilfsschöffen.

Schöffenwahl 2023

Interessenten bewerben sich für 
das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene) 
bis zum 31. Mai 2023 bei der

Gemeindeverwaltung Mildenau

Herr Mühl
Dorfstraße 95
09456 Mildenau

E-Mail: david.muehl@mildenau.de
Tel.: 03735/565513

Ein Bewerbungsformular kann von der 
Internetseite der Gemeinde Mildenau 

www.mildenau.de 
oder 

www.schoeffenwahl.de 
heruntergeladen werden.
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Niederschrift über die am 02.03.2023 stattgefundene 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Ratssaal

Vergabe Lose 1, 2 und 11 Maßnahme 
„Anbau Grundschule“

Beschluss 34/23:

Dem Angebot der Firma HTA Hoch- und 
Tiefbau Annaberg GmbH, Haldenstraße 15, 
09456 Annaberg-Buchholz für das Los 1 
- Bauhauptleistungen zum Bauvorhaben 
„Anbau Grundschule Mildenau mit multifunk-
tionaler Nutzung“ wird vorbehaltlich der ge-
setzlichen Einspruchsfrist der Zuschlag erteilt.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Beschluss 35/23:

Dem Angebot der Firma Dachdeckermeister
Denny Weißbach, Waldrandsiedlung 28, 
09471 Bärenstein für das Los 2 – Flachdach-
abdichtung/Gründach zum Bauvorhaben 
„Anbau Grundschule Mildenau mit multifunk-
tionaler Nutzung“ wird der Zuschlag erteilt.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Beschluss 36/23:

Dem Angebot der Firma Ludwig Elek-
trotechnik, Annaberger Str. 62 A, 09484 
Kurort Oberwiesenthal für das Los 11 
– Elektrotechnik zum Bauvorhaben „An-
bau Grundschule Mildenau mit multifunk-
tionaler Nutzung“ wird der Zuschlag erteilt.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Errichtung Randbalken 
Langer Weg – Honorarangebot 
IBA Sehma vom 25.03.2021

Beschluss 37/23:

Dem Honorarangebot des IBA Annaberg, 
Sehmatal für die Leistungsphasen 5 – 8 so-
wie Örtliche Bauüberwachung für die Maß-
nahme Straßenbau und Errichtung Randbal-
ken Langer Weg Mildenau wird zugestimmt.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Akustikdecke Dorfgemeinschaftshaus 
Arnsfeld – Honorarangebot IBA 
Sehma vom 25.03.2021

Beschluss 38/23:

Dem Honorarangebot des IBA Annaberg, 
Sehmatal für die Leistungsphasen 6 bis 8 

und NK für die Maßnahme „Einbau einer 
Akustikdecke im Dorfgemeinschaftshaus 
Arnsfeld“ wird zugestimmt.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Stellungnahme zu eingegangenen 
Bauanträgen

Mit Beschluss 39/23 wurde einem Bau-
antrag zum Neubau einer Garage/Carport 
in Mildenau gemäß § 36 BauGB und § 69 
SächsBO zugestimmt.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Vereinsförderung

Beschluss 40/23:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie er-
hält der Verein zur Entwicklung der Re-
gion Annaberger Land e. V. eine allgemei-
ne Förderung in Höhe von 100,00 € im 
Jahr 2023. Die Zuwendung wird nach der 
Genehmigung des Haushaltsplanes 2023 
ausgezahlt.

Abstimmung: 15 Ja
 1 Nein; 1 Enthaltung

Arnsfelder Familientag 2023

Beschluss 41/23:

Im Rahmen der Vereinsförderrichtlinie der 
Gemeinde Mildenau wird der Arnsfelder 
Familientag mit folgenden Sachleistungen 
von der Gemeinde Mildenau unterstützt:

- Bereitstellung DGH 75,00 €

- Bereitstellung Turnhalle 75,00 €

- Toilettenbereitstellung 
(Wasser- und Abwasserkosten)

- Abfallentsorgungskosten

- Bänke und Tische

- Verkaufsbuden

- Musikanlage

- Stromkosten

Von den Gewerbetreibenden, die Einnah-
men erzielen, wird pauschal eine Standge-
bühr in Höhe von 10,00 € verlangt.

Abstimmung: 16 Ja
 1 Enthaltung

Vorberatung/Beschlussfassung 
zur Auslegung HH-Planung 2023 
(Auslegungsbeschluss)

Beschluss 42/23:

Der Gemeinderat stimmt der vorliegenden 
Fassung des Entwurfes der Haushalts-
satzung der Gemeinde Mildenau für das 
Haushaltsjahr 2023 zu.

Die öffentliche Auslegung entsprechend 
§ 76 SächsGemO erfolgt in der Zeit vom 
03.04. bis 13.04.2023 im Rathaus Milde-
nau, Dorfstraße 95.

In der Bekanntmachung ist darauf hinzu-
weisen, dass die Einwohner und Abgabe-
pflichtigen in der Zeit vom 03.04. bis zum 
Ablauf des 24.04.2023 Einwendungen ge-
gen den Entwurf erheben können.

Auf § 4 Abs. 4 Satz 4 der Sächsischen Ge-
meindeordnung wird hingewiesen.

Abstimmung: 17 Ja – einstimmig

Hauptamt

von der Gemeinde Mildenau unterstützt:

- Bereitstellung DGH 75,00 €

- Bereitstellung Turnhalle 75,00 €

- Toilettenbereitstellung 
(Wasser- und Abwasserkosten)

- Abfallentsorgungskosten
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Auf der Grundlage von § 8 Abs. 1 und 2 des 
Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöff-
nungsgesetz/SächsLad ÖffG) vom 1. Dezem-
ber 2010 SächsGV S. 338), geändert durch 
Artikel 39 des Gesetzes zur Neuordnung von 
Standorten der Verwaltung und der Justiz des 
Freistaates Sachsen vom 27. Januar 2002 
(SächsGVBl. S. 130,146), hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Mildenau in seiner öffentli-
chen Sitzung am 04.04.2023 folgende Verord-
nung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

(1) Diese Verordnung regelt abweichend von 
§3 Abs. 2 SächsLadÖffG die Öffnungszeiten 
von Verkaufsstellen an verkaufsoffenen Sonn- 
und Feiertagen in der Gemeinde Mildenau. 

(2) Die Verordnung findet entsprechend § 1 
Abs. 2 Sächs ladÖffG keine Anwendung – 
auf gewerberechtlichen fest gesetzte Mes-
sen, Märkten und Ausstellungen – auf den 
Verkauf von Zubehörartikeln, der in enge-
rem Zusammenhang mit einer nach ande-
ren Rechtsvorschriften erlaubten nichtge-
werblichen oder gewerblichen Tätigkeit oder 
Veranstaltungen steht insbesondere bei Kul-
tur- und Sportveranstaltungen, in Freizeit-, 
Erholungs- und Vergnügungseinrichtungen, 
in Bewirtungs- und Beherbergungsbetrieben 
sowie in Museen.

§ 2 Sonntagsöffnungszeiten

(1) Nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG dürfen 
Verkaufsstellen im Ortsteil Mildenau am 

24. September 2023 (Midenauer Kartoffel-
fest) zwischen 12 und 18 Uhr geöffnet sein.

§ 3 Ordnungswidrigkeit

Zuwiderhandlungen gegen diese Verord-
nung sind Ordnungswidrigkeiten nach § 11 
Abs. 1 Nummer 1 SächsLadÖffG und kön-
nen gemäß § 11 Abs. 2, 1. Halbsatz Sächs-
LadÖffG mit Geldbuße geahndet werden.

§ 4 In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der 
Verkündung in Kraft.

Zum selben Zeitpunkt treten entgegenste-
hende Regelungen außer Kraft.

Mildenau, den 04.04.2023

A. Mauersberger
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der SächsGemO 
gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1.  die Ausfertigung der Satzung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,

4.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- 
Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 
4 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend machen.

A. Mauersberger
Bürgermeister

Derzeit erhalten die Stadtwerke Annaberg-
Buchholz vermehrt Kenntnis davon, dass 
Kunden ein Schreiben von der „Energie-
verwaltung Kuzniarski“ aus Köln per Post 
erhalten, mit welchem sie in betrügerischer 
Weise zur Zahlung eines Energiekostenbe-
trags in Höhe von 79,84 € (inkl. Energie-
steuer) aufgefordert werden.

Ziemlich unverfroren wird dabei noch mit 
der vermeintlichen Sparsamkeit der Kun-
den gespielt. Diese Schreiben steht in kei-
nerlei Zusammenhang mit den Stadtwerken 

Annaberg-Buchholz und wurde auch nicht 
von diesen beauftragt.

Das Unternehmen warnt eindringlich, die-
ses Schreiben zu ignorieren und auf gar 
keinen Fall zu zahlen! Der Vorgang wurde 
bereits der Polizei gemeldet.

Bei Fragen und Beratungsbedarf stehen die 
Mitarbeiter der Stadtwerke Annaberg-Buch-
holz telefonisch unter Tel. 03733 56130 
oder in den jeweiligen Servicefilialen gern 
zur Verfügung. (AH)

Verordnung der Gemeinde Mildenau zum Sächsischen
Ladenöffnungsgesetz über das Offenhalten von 

Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2023 vom 04.04.2023

Achtung! Betrugsmasche 
Stadtwerke Annaberg-Buchholz warnen

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten
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Verpflichtender Beratungseinsatz für Pflegegeldempfänger

Menschen die pflegebedürftig sind und 
ohne die Hilfe eines ambulanten Pflege-
dienstes betreut werden, bekommen dafür 
Pflegegeld. In regelmäßigen Abständen 
wird deshalb ein Beratungsgespräch not-
wendig, welches in den meisten Fällen laut 
§ 37(3) SGB XI verpflichtend ist. 

Hier unterstützt Sie der Anna-Pflegedienst 
gern und berät sie zu pflegefachlichen und 
praktischen Anliegen, wie zum Beispiel:

• Bedarf von (Pflege-)Hilfsmitteln, 
z. B. technische Hilfsmittel wie 
ein Rollator oder Pflegehilfsmittel 
zum Verbrauch

• Tipps für typische Situationen 
im Pflegealltag

• Hebe- und Lagerungstechniken, 
z. B. Kinästhetik und Mobilisation

• Mitinanspruchnahme von Pflege-
sachleistungen des Pflegedienstes

• Mögliche Prüfung der Höherstufung 
des Pflegegrades

Die Kosten des Beratungsbesuches trägt 
die Pflegekasse. Das Beratungsgespräch 
findet in der eigenen Häuslichkeit statt. Es 
dienst vor allem der Stärkung und der Ge-
währleistung der Pflegequalität zu Hause. 
Die Ergebnisse werden in einem Formular 
festgehalten und vom Berater an die Kasse 
geschickt. 

Die Pflicht zur Beratung ist nach Pflegegrad 
gestaffelt. Bei Pflegegrad 2 und 3 erfolgt die 
Beratung halbjährlich und bei Pflegegrad 
4 und 5 vierteljährlich. Personen mit Pflege-
grad 1 können sich einmal im Jahr beraten 
lassen, wenn sie es wünschen.

Zusätzlich zu Ihrem Pflegegeld stehen Ihnen 
monatlich 125 Euro Betreuungs- und Ent-
lastungsleistungen zur Verfügung, welche 
Sie für Betreuungsangebote und hauswirt-
schaftliche Leistungen in Anspruch nehmen 
können.

Wir beraten Sie – bei Fragen, Anliegen, 
Anregungen oder Wünschen helfen wir 
Ihnen gerne weiter. Wenden Sie sich an 
unseren Anna-Pflegedienst unter Telefon:
03733 55 55 55.

Die Broschüre „Entlastung für die Seele
Ein Ratgeber für pflegende Angehörige“ 

BAGSO-Ratgeber für pflegende 
Angehörige wieder erhältlich

In Deutschland sind knapp fünf Millionen 
Menschen pflegebedürftig. Die meisten 
von ihnen werden zu Hause durch ihre An- 
gehörigen versorgt. Viele pflegende Ange-
hörige sehen sich enormen Anforderungen 
gegenüber. Was sind typische Herausfor-
derungen in der häuslichen Pflege? 

Und wie kann ein gesunder Umgang mit 
den eigenen Kräften gelingen? Antworten 
gibt die Broschüre „Entlastung für die Seele 
– Ratgeber für pflegende Angehörige“ der 
BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen, die nun wieder 
bestellt werden kann.

Der Ratgeber zeigt Möglichkeiten der Ent-
lastung auf, gibt eine Übersicht über kon-
krete Unterstützungsangebote und ermu-
tigt dazu, rechtzeitig Hilfen von außen in 
Anspruch zu nehmen. Ein eigenes Kapitel 
ist hilfreichen Angeboten in Zeiten von Co-
rona gewidmet.

Die Broschüre „Entlastung für die Seele – 
Ratgeber für pflegende Angehörige“ liegt 

in 10., aktualisierter Auflage vor. 
Die Publikation wurde in Zusam-
menarbeit mit der Deutschen 
Psychotherapeuten Vereinigung 
erstellt. Die Neuausgabe wur-
de vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend gefördert.

Der Ratgeber kann kostenlos 
über die Website der BAGSO 
be stellt oder dort als barriere-
freies pdf-Dokument herunter-
geladen werden. 

Telefonische 
Bestellungen sind 
unter 0228 24 99 93-0
möglich.

Zur Publikation

Das barrierefreie Hörbuch
im DAISY-Format kann in 
der BAGSO Geschäftsstelle 
per E-Mail bestellt werden: 

bestellungen@bagso.de

in 10., aktualisierter Auflage vor. 
Die Publikation wurde in Zusam-
menarbeit mit der Deutschen 
Psychotherapeuten Vereinigung 
erstellt. Die Neuausgabe wur-

Entlastung für die Seele
Ein Ratgeber für  
pflegende Angehörige

10. aktualisierte  
Auflage

Ratgeber
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Helfer für das Volks- und Vereinsfest „Tag der Sachsen“  
in Aue-Bad Schlema 01.09. – 03.09.2023 benötigt 

Sehr geehrte Damen und Herren,

vom 1. bis 3. September 2023 findet das 
größte sächsische Volks- und Vereinsfest 
in Aue-Bad Schlema statt: Der „Tag der 
Sachsen“. 

Ein so großes Fest kann nur durch um-
fassende Unterstützung getragen werden. 
Für die zahlreichen Aufgabenbereiche am 
Festwochenende werden noch dringend 
Helfer benötigt. 

Sie erhalten einen spannenden Blick hinter 
die Kulissen dieser Großveranstaltung und 
können in verschiedenen Bereichen mit-
wirken. Die Helfertätigkeit ist ab einem Alter 
von 16 Jahren möglich. Außerdem erhalten 
die Helfer eine Aufwandsentschädigung von 
70,00 € pro Einsatztag und Helferkleidung. 

Wir würden Sie bitten, innerhalb der kom-
munalen Familie die Stadtverwaltung Aue-
Bad Schlema und das Projektbüro „Tag der 
Sachsen“ zu unterstützen.

Die Symbolfiguren des „Tages der Sach-
sen“ in Aue-Bad Schlema sind das Bade-
mädchen und der Blaufarbenwerker. Das 
Bad Schlemaer Bademädchen symbolisiert 
die alte Kurbadtradition und der Blaufar-
benwerker symbolisiert nicht nur Aue, son-
dern auch perfekt die historische Verbin-
dung zu Bad Schlema und zum gesamten 
Erzgebirge.

Kobalt, woraus die blaue Farbe gefertigt 
wurde, wurde nämlich damals in fast allen 
erzgebirgischen Bergrevieren gefunden. In 
Pfannenstiel, im heutigen Ortsgebiet von 
Aue gründete Veit Hans Schnorr 1635 das 
erste Blaufarbenwerk Sachsens, die heuti-
ge Nickelhütte. Ab 1644 gab es ein Farben-
werk in Oberschlema.

Früher waren die Badefrauen das Symbol 
des Kurortes Schlema. Die Mädchen arbei-
teten im Radiumbad Oberschlema im Kur-
haus an der Radiumwasserausgabe. Die 
an erzgebirgische Tracht erinnernden Klei-
der hatten sich die Mädchen selbst nähen 
müssen.

Für Rückfragen steht Ihnen  
das Projektbüro unter  
folgenden Kontaktdaten 
gern zur Verfügung. 

Kontakt:  
Projektbüro „Tag der Sachsen“ 
Tel.: 03772 380434 
E-Mail: tds2023@kurort-schlema.de 

Wir bedanken uns recht herzlich  
für Ihre Unterstützung!

Viele Grüße aus der UNESCO-Welterbe 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří

Zur Anmeldung als Helfer ist ein Formular 
vorgesehen. Das Anmeldeformular und alle 
weiteren Informationen sind unter:

www.tagdersachsen 
2023.de/glueck-auf/ 
helfer/ 

zu finden (QR-Code).

Foto: www.tagdersachsen2023.de/glueck-auf/symbolfiguren/
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Notwendige Reformen in der Pflege jetzt angehen

Infos zum aktuellen Baugeschehen

BAGSO fordert bessere Vereinbarkeit
von Pflege und Beruf

Zum Tag der älteren Generation am 5. April 
2023 ruft die BAGSO – Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisationen die 
Bundesregierung dazu auf, die im Koali-
tionsvertrag vereinbarten Reformen in der 
Pflege umzusetzen. So muss die bessere 
Vereinbarkeit von Pflege und Beruf noch 
in dieser Legislaturperiode angegangen 
werden. Mehr als vier Millionen Menschen 
werden zu Hause gepflegt, die meisten 
ausschließlich von Angehörigen. Die Mehr-
zahl dieser pflegenden Angehörigen ist im 
Erwerbsalter. Die BAGSO fordert, dass sie 
einen Anspruch auf Pflegezeit und Pflege-
geld erhalten, analog zu Elternzeit und El-
terngeld.

„Es darf nicht sein, dass Angehörige mit 
der Doppelbelastung von Beruf und Pflege 
alleine gelassen werden oder gar aus dem 
Berufsleben ausscheiden müssen, um die 

häusliche Pflege leisten zu können“, sagte 
Dr. Regina Görner, BAGSO-Vorsitzende.

„Es ist nicht nur im Interesse der pflegen-
den Angehörigen, sondern in Zeiten des 
Fachkräftemangels auch im Interesse der 
Arbeitgeber, hier Möglichkeiten der Verein-
barkeit zu schaffen.“

Die BAGSO kritisiert, dass der aktuelle Ge-
setzentwurf zur Unterstützung und Entlas-
tung in der Pflege keine Einführung einer 
Lohnersatzleistung bei pflegebedingten 
Auszeiten vorsieht, obwohl dies im Koali-
tionsvertrag vereinbart wurde. Bereits im 
August 2022 hat der unabhängige Beirat 
für die Vereinbarkeit von Pflege und Beruf 
ein Konzept vorgelegt, wie Pflegezeit und 
Pflegegeld konkret ausgestaltet werden 
können. 

Der Beirat schlägt vor, dass pflegende An-
gehörige ihre Arbeitszeit für Pflegeaufga-
ben bis zu 36 Monate reduzieren können. 

In dieser Zeit sollen sie Anspruch auf eine 
einkommensabhängige Lohnersatzleistung 
haben, das sogenannte Familienpflege-
geld. Die BAGSO vertritt gemeinsam mit 
Mitgliedsverbänden die Betroffenen im Bei-
rat und hat die Vorschläge mit erarbeitet. 

Im April erfolgte der Startschuss gleich bei 
allen drei großen gemeindlichen Bauvorha-
ben für 2023. Schon seit Anfang des Mo-
nats rollen die Baumaschinen im Gelände 
des geplanten neuen Wohngebietes am 
Lerchenhübel.

Als Erstes soll dort der Stauraumkanal für 
das Oberflächenwasser in die Erde ge-
bracht werden, bevor an gleicher Stelle die 
neue Trafostation durch den Netzbetreiber 
Mitnetz errichtet wird.

Die Verlegung aller Ver- und Entsorgungs-
leitungen wird einige Zeit in Anspruch neh-
men, bevor dann mit dem Straßenbau be-
gonnen werden kann. Noch in diesem Jahr 
sollen die Erschließungsarbeiten abge-
schlossen sein, um die zwölf Grundstücke 
dann zeitnah den zukünftigen Bauherren 
zur Verfügung stellen zu können.

Nachdem Ende März die Bauanlaufbera-
tung zum Schulanbau stattgefunden hat, ha-
ben die Arbeiten in der Woche ab 17. April 
begonnen. Bevor in die Räume des Be-
standsgebäudes eingegriffen wird, sollen die 
Arbeiten am neuen Multifunktionsraum weit 
vorangeschritten sein. Dieser nimmt mit einer 
Grundfläche von fast 150 m² einen Großteil 
der Bauarbeiten für sich in Anspruch.

Im Innenbereich der Schule werden, neben 
der Schaffung eines weiteren, kleinen Gar-
derobenraumes, das Lehrerzimmer, das 
Büro der Schulleiterin sowie die Ausga-
beküche an anderen Standorten neu ein-
gerichtet. Der Bau soll voraussichtlich im 
Herbst abgeschlossen sein.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
im Flurneuordnungsverfahren Arnsfeld hat 
den dritten Bauabschnitt des „Leichenwe-
ges“ ausgeschrieben und nach erfolgrei-
cher Submission den Auftrag vergeben. 

Ende April haben auch hier die Bauarbeiten 
begonnen. Die Gemeinde Mildenau betei-
ligt sich mit einem Drittel des Eigenanteils-
betrages an der Wegebaumaßnahme.

ÜBER DIE BAGSO

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemein-
schaft der Seniorenorganisationen ver-
tritt die Interessen der älteren Genera-
tionen in Deutschland. Sie setzt sich für 
ein aktives, selbstbestimmtes und mög-
lichst gesundes Älterwerden in sozialer 
Sicherheit ein. In der BAGSO sind mehr 
als 120 Vereine und Verbände der Zivil-
gesellschaft zusammengeschlossen, die 
von älteren Menschen getragen werden 
oder die sich für die Belange Älterer en-
gagieren.

Plan Anbau Grundschule



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 05 2023 9Gemeindenachrichten

wasserkanäle neu verlegt, der betreffende 
Straßenabschnitt grundhaft ausgebaut und 
zur Sicherung des angrenzenden Grund-
stückes eine Mauer in Blocksteinausführung 
errichtet.

Mit dieser Baumaßnahme konnte die Infra-
struktur im gesamten Bereich wieder enorm 
aufgewertet werden.

Bürgermeister
Andreas Mauersberger

Wenn die Bauarbeiten im Laufe des Jahres 
beendet sein werden, ist die erste große 
Erschließungsstraße im OT Arnsfeld über 
die FNO komplett ausgebaut und steht den 
Bewirtschaftern der anliegenden Feld -und 
Waldflächen sowie den erholungsuchenden
Einwohnern in einem Top-Zustand zur Ver-
fügung.

Aus verschiedenen Gründen konnten die 
Bauarbeiten am Langen Weg im vergange-
nen Jahr nicht wie geplant abgeschlossen 
werden. Aber auch hier war schließlich noch 
im April ein Ende der Baustelle in Sicht.

Neben einem neuen Randbalken ein-
schließlich Geländer wurden Oberflächen-

„Leichenweg“ im OT Arnsfeld WG „Am Lerchenhübel“ in Mildenau

Langer Weg in Mildenau
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Die Aktion „Team Lebensretter – 
Gemeinsam Blut spenden“ des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost startete 
im März 2023 in die nächste Runde. 

Die bedeutende Zahl der Erstspender 
konnte 2022 mithilfe der zusätzlichen 
Spendeanreize durch die Aktion um 
rund 10 % im Vergleich zum Vorjahr
gesteigert werden. Ein maßgeblicher 
Erfolg in Bezug auf die langfristige
Absicherung der Patientenversorgung.

Deshalb haben seit März 2023 er-
fahrene Blutspender, die einen oder 
mehrere Erstspender mit zum eigenen 
Spendetermin bringen, wieder die
Möglichkeit, bei monatlich ausge-
spielten Verlosungsaktionen 
attraktive Preise zu gewinnen. 

Noch bis zum 31. Mai 2023 werden
im Versorgungsgebiet des DRK-Blutspen-
dedienstes Nord-Ost insgesamt 8 Musical-
Reisen für 2 Personen nach Hamburg mit 
Übernachtung verlost. „Team Lebensret-
ter“ wird bis November 2023 mit weiteren
Verlosungsaktionen fortgesetzt. 

In den nächsten Jahren werden immer 
mehr regelmäßige DRK-Blutspender der 
sogenannten geburtenstarken Jahrgän-
ge aufgrund des Erreichens der Alters-
grenze von 72 Jahren ausscheiden. 

Um eine stabile Spenderbasis und damit 
eine langfristige Sicherstellung der 
Patientenversorgung gewährleisten zu 
können, ist die Gewinnung junger Neu-
spender notwendig, die noch eine lange 
Zeit der Spendetätigkeit vor sich haben.

Da es im Mai mehrere Feiertage gibt, 
an denen keine DRK-Blutspendeak-
tionen durchgeführt werden, tragen 
außerdem Sonderblutspendetermine 
an einzelnen Spendeorten am Pfingst-
montag, 29. Mai 2023, zur lückenlosen 
Absicherung der Blutversorgung bei. 

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht:

in Arnsfeld, am Freitag, 04.05.2023, von 15.00 – 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die helfen wollen.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Für alle Blutspendetermine des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost ist eine 
Terminreservierung erforderlich.

Bitte beachten Sie ggf. aktuelle
Ankündigungen auf der Website des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost.

Weitere Informationen zum Thema 
Blutspende werden unter der kosten-
losen Hotline 0800 11 949 11 erteilt.

Bitte informieren Sie
sich tagaktuell unter
www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine

Hinweis: Nach einer Impfung mit 
den in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen gegen das 
Corona-Virus ist eine 
Blutspende am 
Tag nach der 
Impfung mög-
lich, sofern sich 
der oder die Ge-
impfte gesund fühlt.

Wer sich bereits vor einer 
Blutspende Informationen 
einholen möchte, kontaktiert 
ebenfalls die kostenfreie Hotline 
des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost unter 0800 11 949 11.

Wissenswertes rund um das 
Thema Blutspende ist außerdem 
im digitalen Blutspende-Magazin

www.blutspende.de/magazin

zu finden. 

nen Impfstoffen gegen das 
Corona-Virus ist eine 

der oder die Ge-
impfte gesund fühlt.

Team Lebensretter ©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Gemeindenachrichten

Für die Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Sterbebegleiter findet am 

11. Mai 2023, um 18.00 Uhr

in den Räumen des amb. Hospizdienstes, 
Barbara-Uthmann-Ring 157 in Annaberg 
eine Informationsveranstaltung statt.

Dies bietet Interessierten die Möglichkeit 
sich unverbindlich zu informieren.

„Wir können dem 
Leben nicht mehr 

Tage geben, aber den 
Tagen mehr Leben.“
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Polizeirevier Annaberg: Ihr 
Bürgerpolizist informiert …

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Mildenau,

Sie sind Eigentümer eines Hauses, einer 
Wohnung oder haben ein eigenes Gewer-
be und sorgen sich um die Einbruchsi-
cherheit? Dann können sie sich zu diesem 
Thema polizeilich beraten lassen!

Der Fachdienst Prävention der Polizei-
direktion Chemnitz bietet mit seiner Poli-
zeilichen Beratungsstelle am 25.05.2023 
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr eine 
Sprechzeit im Polizeirevier Annaberg an. 

Neben dem Fachberater wird auch ein 
Bürgerpolizist als Ansprechpartner für 
alle anderen polizeilich relevanten Belan-
ge anwesend sein. Sie können sich auch 
direkt in der Polizeilichen Beratungsstelle 
beraten lassen.

Die Beratungsstelle ist dienstags 
von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 15:00 Uhr geöffnet. 

Unter den unten aufgeführten Kontakt-
daten ist es auch möglich, einen Termin 
für eine Vor-Ort-Beratung zu vereinbaren.

Kontakt zur Polizeilichen 
Beratungsstelle:
Telefon: 0371 387-2990
E-Mail: beratungsstelle.pd-c@
polizei.sachsen.de

Besucheradresse:

Polizeiliche Beratungsstelle 
der Polizeidirektion Chemnitz

Brückenstraße 12, 
1. Etage, Zimmer 124
09111 Chemnitz

Ihre Bürgerpolizistin
Claudia Auerbach

Ziel und Ansatz des Kurses

Nach Abschluss des Kurses sollen Sie 
Menschen auf der letzten Wegstrecke ihres 
Lebens liebevoll begleiten und ihnen ein 
„Leben bis zum Tod“ ermöglichen können. 
Der Kurs führt Sie zunächst dazu, sich mit 
den eigenen Verlusten und der eigenen 
Sterblichkeit vertieft auseinanderzusetzen. 
Dies ist die Voraussetzung, um sich Men-
schen in der Sterbephase einfühlend und 
vorurteilsfrei zuzuwenden. 

Kursinhalte

• Wie gehe ich mit meiner 
Wahrnehmung um?

• Führe ich gern oder lasse ich führen?

• Grundlagen der Kommunikation

• Gefühlsäußerungen und Biografie

• Krisen, Belastungen, Kraftquellen

• Aspekte der Sterbebegleitung

• Rituale

• Gefühle loslassen

• Verschiedene Religionen

• Hoffnungsbilder

  und vieles mehr...

Praktikum

Das Praktikum findet in einer stationären Ein-
richtung oder ambulant statt. Es beinhaltet 
die Begleitung eines kranken oder alten Men-
schen sowie die Teilnahme an monatlichen 
Treffen zur Reflexion.

Kursleitung:

Kerstin Czoske
Hospizhelferin und Trauerbegleiterin

Annett Hölig
Krankenschwester und Koordinatorin

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Annett Hölig, Jana Hering
Leitende Koordinatorin Hospizdienst

Kontakt:
Malteser Hilfsdienst e. V.
Barbara Uthmann Ring 157
09456 Annaberg- Buchholz
E-Mail: Annett.Hoelig@malteser.org
Telefon: 03733 / 428 58 38

www.malteser-annaberg.de

Ihr Bürgerpolizist 
INFORMIERT …

… weil Nähe zählt.

Hinweis Öffnung
Gemeinde

Liebe Einwohner,

wir möchten Ihnen hiermit be-
kannt geben, dass die Gemeinde-
verwaltung Mildenau sowie der 
Bauhof der Gemeinde Mildenau 

am Freitag, 19.05.2023

nicht besetzt sind. 

Bei Havarien im Trinkwasserbereich 
im OT Mildenau können Sie 
folgende Nummer wählen: 

Telefon 0171 8237052

18
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Zwischen Juni und September heißt 
es wieder: 

3 Länder – 8 Destinationen – 
21 Touren – 892 Kilometer 
und 38.930 Höhenmeter.

Saisonstart im Erzgebirge – Mit dem 
Kurort Oberwiesenthal können sich die 
Langzeitwanderer vom 9. bis 11. Juni auf 
drei Touren freuen.

Der Start unserer 24h Trophy Serie be-
ginnt mit einer neuen Destination – Kurort 
Oberwiesenthal – Kommt höchst gelegen! 

Hier im Erzgebirge überschreiten wir wäh-
rend der 12 h und 24 h Routen gemeinsam 
Ländergrenzen. Seid Ihr bereit für die erste
Strecke der 24 h Trophy Serie? Mit uns er-
lebst Du vielleicht Deine größte Heraus-
forderung – egal ob in 6-, in 12- oder in 
24-Stunden, aber immer mit dem Fokus 
eines fulminanten Finishs im Ziel.

Grenzerfahrungen

Startend an der Freilichtbühne im Kurort 
Oberwiesenthal, laufen die 6 h, 12 h und 
24 h Wanderer grenzübergreifend zwischen 
Sachsen und Tschechien in herrlicher Ku-
lisse.

Eingerahmt vom 1215 m hohen Fichtelberg 
und dem tschechischen Keilberg (Klínovec) 
mit 1244 m erwartet die Teilnehmer die ge-
sunde Höhenluft und ein herrlicher Ausblick 
auf die höchstgelegene Stadt Deutsch-
lands. 

Die 24 h Wanderer dürfen sich auf viele 
Highlights auf dem Fichtelberg-Plateau 
freuen – Das Fichtelberghaus, die Schwebe-
bahn, die Friedensglocke und die Wetter-
warte. Während der kurzen Auszeiten auf 
den verschiedenen Touren stärken sich die 
Wanderer mit regionalen Produkten und 
Spezialitäten in Berghütten oder an den 
mobilen Verpflegungsstationen.

Die Routenbeschreibungen und die jeweili-
gen Anforderungen an Ausdauer und Kön-
nen sind ausführlich auf der Website der 
24 h Trophy beschrieben.

Natürlich Klimaneutral

Für Organisator Toni Grassl aus Berchtes-
gaden, selbst ausgebildeter Bergführer, ist 
der bewusste Umgang mit der Natur selbst-
verständlich: „Wir sind mit unserer Veran-
staltung in der Natur unterwegs, oft auch in 
Schutzgebieten. Daher legen wir Wert auf 
Müllvermeidung und -trennung, wir redu-
zieren Printprodukte und verzichten weitge-

hend auf Plastik an den Verpflegungsstati-
onen.“ Als Partner der Veranstaltungsreihe 
konnte Grassl die Deutsche Bahn gewin-
nen, die eine klimaschonende Anreise zu 
allen Veranstaltungsorten ermöglicht. Zu-
sätzlich wird die CO² Emission pro Person 
errechnet und durch finanzielle Unterstüt-
zung eines Klimaschutzprogramms in Ne-
pal neutralisiert.

Infos über Routen und Tickets unter:

www.24h-trophy.de

Der Stoneman Miriquidi steht für tiefgrei-
fende Emotionen, beeindruckende Natur-
erlebnisse und echte Grenzerfahrungen. 

Was gibt es Schöneres, als all diese Ein-
drücke und Emotionen mit einer Gruppe 
Gleichgesinnter zu teilen. Die geführten 
Touren für Mountainbike und Rennrad bie-
ten dafür eine ideale Gelegenheit.

Stoneman Miriquidi MTB

Der Stoneman Miriquidi MTB führt Moun-
tainbiker auf 162 Kilometern durch ur-
wüchsige Miriquidi-Wälder über neun der 
höchsten Gipfel des deutschen und tsche-
chischen Erzgebirges. 

Mit viel Erfahrung und spannenden Infor-
mationen macht Roland Stauder, der Er-
finder des Stoneman, die Touren zu einem 
unvergleichlichen Abenteuer inmitten einer 
faszinierenden Landschaft.

Infos über Routen und Tickets unter:

www.24h-trophy.de
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Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Mai
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

im OT Arnsfeld

Karin und Günter Lorenz 
am 12.05.2023 zur 
„Goldenen Hochzeit“

Wir gratulieren den 
Jubelpaar 
recht herzlich!

Wir gratulieren 
dem Ehepaar
Wir gratulieren 
dem Ehepaardem Ehepaar
Wir gratulieren 
dem Ehepaar
Wir gratulieren 

Wir wünschen allen weiterhin 
Glück und Gesundheit.

im OT Mildenau

am 10.05.2023
Herrn Albrecht Mann
zum 70. Geburtstag

am 14.05.2023
Herrn Wolfgang Auerswald
zum 80. Geburtstag

im OT Arnsfeld

am 08.05.2023
Herrn Gunter Wagler
zum 70. Geburtstag

am 18.05.2023
Frau Barbara Langklotz
zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren zum Geburtstag

im OT Mildenauim OT Mildenau

Wir gratulieren den 
Jubelpaar 
recht herzlich!

Wir wünschen allen weiterhin 
Glück und Gesundheit.

am 14.05.2023
Herrn Wolfgang Auerswald
zum 80. Geburtstag

am 18.05.2023
Frau Barbara Langklotz
zum 70. Geburtstag

im OT Mittel-
schmiedeberg

am 04.05.2023 
Frau Heidrun 
Schreiter
zum 75. Geburtstag 

Termine der Saison 2023:

• Stoneman Days - Silber-Guiding 
mit Roland Stauder:
17. – 18. Juni 2023

• Stoneman Days - Silber-Guiding 
mit Roland Stauder:
7. – 8. Oktober 2023

• Stoneman Days - Bronze-Guiding 
mit Roland Stauder:
7. – 10. Oktober 2023

• Bronze-Guiding als E-Bike-Tour:
16. – 18. Juni 2023

Stoneman Miriquidi Road

Die beiden Olympiasieger und Radsportlegen-
den Olaf Ludwig und Mario Kummer zeigen 
entlang des Stoneman Miriquidi Road, was die 
Region zwischen Altenberg und Oberwiesen-
thal für Rennrad-Fans zu bieten hat. 

Mit ihrer großen Leidenschaft zum Renn-
radfahren und interessanten Tipps bieten 
sie einen unvergesslichen Road-Trip durch 
das Erzgebirge.

Termine der Saison 2023:

• Bronze-Guiding mit Olaf Ludwig:
27. – 29. Juni 2023

• Gold-Guiding mit Mario Kummer:
29. Juni 2022

Allgemeine Informationen zu 
den geführten Touren

Die geführten Touren beinhalten Übernach-
tung, Frühstück, Lunchpaket und Gepäck-
transfer an den Fahrtagen.

Optional können weitere Übernachtungen 
gebucht werden.

Eine Gruppe schließt einen Guide und bis 
zu zehn Teilnehmer ein.

Die Touren sind online buchbar unter: 
www.stoneman-miriquidi.com/termine/

Kontakt & Informationen

Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Ronny Schwarz
Produktmanagement Rad,
MTB, Stoneman Miriquidi
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 15

www.stoneman-miriquidi.com 
road.stoneman-miriquidi.comStoneman-Road-Olaf-Ludwig-Tour Foto TVE_Marcel Lohr
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Veranstaltungen in der Gemeinde Mildenau

Liebe Einwohner,

von den Vereinen und Kirchgemeinden wurden folgende Veranstaltungen angemeldet:

MAI

Ort Datum Veranstaltungen

Arnsfeld 01.05.2023 Frühschoppen am Sportlerheim

Mildenau 02. – 12.05.2023 Zirkusprojekt an der Grundschule 

Arnsfeld 21.05.2023 Grenzlandtour

EC-Hütt´l – Mai 2023

Freitag 05.05.
17.30 Uhr Jugendstunde

Samstag 06.05.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 12.05.
17.30 Uhr Jugendstunde

Samstag 13.05.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 19.05.
17.30 Uhr Jugendstunde

Samstag 20.05.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 26.05.
17.30 Uhr Jugendstunde

Samstag 27.05.
10 – 11 Uhr Kinderstunde
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Glaubst du nicht? – Versuch es mal!

Wir freuen uns auf dich!
Das Team der Pfarrscheune

Kontakt:  
E-Mail info@pfarrscheune-mildenau.de 
Telefon 0174 5133685

Offene Pfarrscheune
Mildenau

Glaubst du nicht? – Versuch es mal!

Wir freuen uns auf dich!
Das Team der Pfarrscheune

Termine Mai 2023

02.05 – Wir machen einen Ausflug 
09.05 – Der König wünscht sich 
16.05 – Cluedo 
23.05 – Moped-Tour 
30.05 – Wir machen einen Ausflug 

www.pfarrscheune-mildenau.de
Hier bei uns kannst du immer zwei Tage 
die Woche kostenlos und unverbindlich 
vorbeikommen, ab 16.30 bis 21.00 Uhr.

Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2023

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988.
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Turnhallenbelegungsplan für
die Turnhalle Mildenau (Stand 6. Dezember 2022) 

Turnhallenbelegungsplan für die
Turnhalle Arnsfeld (Stand 6. Dezember 2022) 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

16.30 – 18.30 Uhr
Fußball Nachwuchs

(ganzjährig) 

13.30 – 15.00 Uhr
GTA

15.45 – 17.30 Uhr
Tanzen

(6 – 9 Jahre) 

13.15 – 14.45 Uhr
GTA

15.00 – 18.00 Uhr
Bambini

(Oktober – April) 

9.00 – 13.00 Uhr
Tischtennis 
Nachwuchs

13.00 – 19.00 Uhr
Tischtennis 
Punktspiele

15.30 – 17.00 Uhr
Kindersport
(4 – 6 Jahre) 19.00 – 20.00 Uhr

Pop-Gymnastik

17.30 – 19.00 Uhr
Fußball Nachwuchs

(Oktober – März) 

17.00 – 19.00 Uhr
Fußball Nachwuchs

(Oktober – März) 
17.00 – 19.00 Uhr

Fußball Nachwuchs

18.00 – 22.30 Uhr
Tischtennis

Sonntag

20.15 – 21.15 Uhr
Pop-Gymnastik

19.00 – 21.00 Uhr
Fußball Männer

(Dezember – März) 

19.00 – 20.30 Uhr
Fußball Alte Herren

(Oktober – April) 
8.00 – 13.00 Uhr

Tischtennis 
Punktspiele

19.30 – 22.00 Uhr
Volleyball

Bestehen von Seiten der Vereine Änderungswünsche zu den Benutzungszeiten, so können diese
Änderungen mit der Gemeinde Mildenau/Hauptamt abgesprochen werden (Tel. 03733 565521). Gehlert, Hauptamt

Bestehen von Seiten der Vereine Änderungswünsche zu den Benutzungszeiten, so können diese
Änderungen mit der Gemeinde Mildenau/Hauptamt abgesprochen werden (Tel. 03733 565521). Gehlert, Hauptamt

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

16.00 – 17.00 Uhr

GTA
Grundschule

17.00 – 18.30 Uhr

Tischtennis 
(Nachwuchs) 

15.00 – 16.30 Uhr

Kindersportgruppe
18.00 – 19.00 Uhr

Badminton
(April – September) 

17.00 – 18.00 Uhr

Tischtennis
Nachwuchs 

(Punktspiele) 

10.00 – 11.30 Uhr
Badminton Kinder

13.30 – 16.30 Uhr
TT 2. Mannschaft

(Punktspiele) 17.00 – 19.00 Uhr

Bambini Fußball
(Oktober – März) 

18.30 – 21.00 Uhr

Tischtennis
(Erwachsene) 

17.00 – 18.30 Uhr

C-Jugend Fußball
(Oktober – März) 

18.00 – 19.30 Uhr

Tischtennis
(Nachwuchs) 

16.30 – 19.30 Uhr
TT 1. Mannschaft

(Punktspiele) 

19.30 – 22.00 Uhr

Fußball
Alte Herren

(Oktober – März) 

18.00 – 19.00 Uhr

Badminton
(April – September) 

19.00 – 21.00 Uhr

Fußball 1. Mannschaft
(Oktober – März) 

19.00 – 22.00 Uhr

Tischtennis
(Erwachsene) 

Sonntag

19.00 – 21.00 Uhr

Badminton
(Erwachsene) 

9.30 – 11.30 Uhr
Tischtennis

(Leistungstraining) 
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Ausflugstipp zum Muttertag
Sonntag, 14. Mai 2023

Veranstalter:
Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Tel. 03733 188 000

www.erzgebirge-tourismus.de

Der Frühling ist da – Zeit, die 
Wanderschuhe zu schnüren und 
die herrlich blühende Natur zu 
entdecken.

Eine Gelegenheit dazu bietet sich 
am 14. Mai 2023 bei einer geführten 
Wanderung ab Jöhstadt/Markt 
zum Festplatz.

Wer gern individuell unterwegs 
sein möchte, z. B. von Satzung, 
Schmalzgrube oder von Bärenstein 
bzw. Königswalde, folgt der Kamm-
wegmarkierung nach Jöhstadt.

Am Grenzweg Jöhstadt erwarten 
Sie echte Handmusik mit Jörg 
Heinicke, kulinarische Köstlichkei-
ten der Fleischerei Schaarschmidt 
und erfrischendes Freiberger Bier.

Anlass des Festes ist die offizielle 
Einweihung des „Freiberger“ Rast-
platzes und der deutschlandweite 
Tag des Wanderns mit Dank an die 
vielen ehrenamtlichen Helfer, die 
sich um die Markierung, Instandhal-
tung und Verbesserung des Wander-
wegenetzes in der Region kümmern.

Für einen Transfer zum 
Startpunkt ist gesorgt.

QR-Code scannen und 
weitere Informationen
zum Wander-
fest erhalten:

„Vogelstimmenwanderung“
Sonnabend, 6. Mai 2023

Veranstalter:
Stadt Zwönitz, Stadtinformation, Markt 3 a,
08297 Zwönitz, Tel. 037754 350
E-Mail: info@zwoenitz.de

Wanderleiter:
Joachim Wolle, Verein Säch. Ornithologen

Strecke: ca. 2 km geführt

Im Austelpark begeben wir uns auf die Su-
che nach den gefiederten Parkbewohnern, 
lauschen ihrem morgendlichen Gesang 
und erfahren viel über die Lebensweise 
einiger Vogelarten sowie den ökologischen 
Wert des Austelparks. Es wird darum 
gebeten, ein Fernglas mitzubringen.

Start:
7:00 Uhr Wanderparkplatz
oberhalb der Austelvilla

Pokal des Bürgermeisters 2023

Am 18. März 2023 fanden 33 Gäste den 
Weg ins Mildenauer Schützenhaus um am 
traditionellen Schießen um den Pokal des 
Bürgermeisters teilzunehmen.

Bei dem Wettkampf werden fünf Schuss 
mit einem Kleinkalibergewehr auf die Wett-
kampfscheiben des Deutschen Schützen-
bundes abgegeben. Die Entfernung beträgt 
dabei 50 Meter.

Sieger wurde Patrick Feig aus Streckewal-
de. Bürgermeister Andreas Mauersberger 
überreichte ihm den schönen Pokal und 
eine Urkunde.

Den zweiten Platz belegte Frank Fezer aus 
Geyersdorf vor Enrico Meyer aus Mildenau 
auf Platz drei.

Wir gratulieren den Siegern und wünschen 
allzeit „Gut Schuss“.

Bei unserem Bürgermeister bedanken wir 
uns für die Ausrichtung des Wettbewerbs und 
würden uns freuen, diesen auch im nächsten 
Jahr wieder durchführen zu können.

Mildenauer Schützenverein 1656 e. V.

7:00 Uhr Wanderparkplatz
oberhalb der Austelvilla

Foto: Thomas Poth, IG Pressnitztalbahn

Foto: B. Knöbel, TV Erzgebirge
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10 Jahre 10 Jahre 
  Quartalsläuten  Quartalsläuten

    in Mildenau 
     Gott sei Dank.

am Samstag – 3. Juni 2023 um 17 Uhr –
Huthaus St. Petrus – Wiesenbader Straße 7

  Quartalsläuten  Quartalsläuten
   
     Gott sei Dank.

  Quartalsläuten

Wir danken dem Freiberger Montanhistoriker Jens Pfeifer, Dipl.-Ing. 
für Tiefbohrtechnik, Geologie-Ingenieur, der uns einen Bildvortrag hält.

Thema: „Die Freiberger Fahrkünste und das 
Fahrkunstunglück auf dem Abrahamschacht 1880“ 

Mit dem Wort „KUNST“ werden im Altbergbau alle Maschinen bzw. technischen 
Anlagen bezeichnet, mit dem Wort „Fahrt“ eine untertage eingesetzte Leiter. 

Berglieder, Berggebet, Essen und Trinken – Neuauflage des St. Petrusgroschen in Silber und Kupfer
Mit einem fröhlichen „Glück auf!“ grüßen Eure Familien Schreiter und Erdmann Paul

   Habt Ihrs schon 
  läuten gehört?
      St. Petrus ruft 
   zum Bergquartal 

Wie oft seid ihr schon an einem Bettler oder 

einer Bettlerin vorbeigegangen und habt ihr 

ihnen etwas gegeben? Welches Gefühl hat 

euch dabei beschlichen? 

Ich selbst bin mit mir oft im Unreinen, soll 

ich vorbeigehen oder etwas einlegen? „Or-

ganisierte Bettelei“ kommt mir dabei nicht 

selten in den Sinn. Oder, wenn es ein jün-

gerer und durchaus kräftiger Mensch ist, 

frage ich mich, warum er oder sie nicht mit 

ihrer Hände Arbeit den eigenen Lebens-

unterhalt verdient. 

Es werden doch überall so dringend Men-

schen gesucht. Zudem steht sogar in der 

Bibel: „Wer nicht arbeiten will, der soll auch 

nicht essen.“ (2.Thess. 3,10)

Und doch ist da auch dieser andere und 

ebenso klare Ruf der Bibel, den Armen 

oder die Schwache nicht aus dem Blick zu 

verlieren. 

„Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gu-

tes zu tun, wenn deine Hand es vermag.“ 

Oder, da wird das, was wir einem Bedürf-

tigen gegenüber tun, zum Kriterium für die 

zukünftige Erlösung. Und der oder die Be-

dürftige wird sogar mit Jesus gleichgesetzt: 

„Was ihr getan habt einem von diesen mei-

nen geringsten Geschwistern, das habt ihr 

mir getan.“ (Matth. 25,40b)

Es bleibt demnach uns in Herz und Gewis-

sen und Geldbeutel geschrieben, dem Be-

dürftigen Gutes zu tun, wenn es denn die 

eigene Hand vermag. 

Gewiss ist das eine Herausforderung ge-

rade auch in einer Zeit hoher Inflation und 

steigender Energie- und Lebensmittel-

preise, wo so manche und mancher an die 

Grenze dessen stößt, was er oder sie sich 

noch leisten kann... und vieles eben nicht 

so möglich ist, wie zuvor.

Und dann ist da noch ein biblischer Impuls 

zu diesem Thema. Es ist die (Ab) Gabe des 

Zehnten. Der zehnte Teil von dem, was mir 

zufließt, gehört Gott. 

Dieser Zehnte ist mir quasi nur anvertraut, 

dass ich ihn dorthin weitergebe, wo er ge-

braucht wird. Das kann die Nachbarin sein, 

die Spende für die Diakonie Katastrophen-

hilfe oder der Beitrag für die Kirchgemeinde 

oder oder.  

Glaubt mir, wer solch eine Zehntenkasse 

führt, hat immer Geld abzugeben. Ich selbst 

habe das auch erst gelernt. Es hat meinen 

Umgang mit dem Geld verändert. 

Eure Pastorin

Claudia Küchler

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Monatsspruch
Mai 2023

„Weigere dich nicht,
dem Bedürftigen Gutes zu tun, 
wenn deine Hand es vermag.“

Sprüche 3,27
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Information aus dem 
Kirchenvorstand: 

Bezüglich unserer Pfarrstelle gab es in 
letzter Zeit Missverständnisse oder auch 
Informationsdefizite, welche zurzeit zu 
Falschmeldungen und Gerüchten inner-
halb der Kirchgemeinde und unseres 
Ortes führen. An dieser Stelle möchten 
wir darauf hinweisen, dass die vakante 
Pfarrstelle im April von Pfr. Frauenlob
an Pfr. Rüger übergeben worden ist.

Des Weiteren wurde die Pfarramts-
leitung für unser Schwesternkirch-
verhältnis an Pfr. Rüger übertragen. 

Die Pfarrstelle in Mildenau ist leider 
nach wie vor vakant. Die diesbezüg-
liche Stellenausschreibung ist bereits 
längerfristig aktiv. Leider haben wir 
bis heute noch keine Bewerbung auf 
die Pfarrstelle erhalten. Es wurden 
auch keine Bewerbergespräche ge-
führt und/oder Bewerber abgelehnt. 

Pfr. Bernhard Fuß bleibt uns weiterhin 
als Ruheständler in gewohnter Art 
erhalten.

Bei Fragen zu den jeweiligen Themen 
kommt gerne auf die Kirchenvorsteher 
zu. Wir sind immer für ein Gespräch 
da. Auch stehen wir für Auskünfte, 
Erläuterungen und Fragen selbst-
verständlich gerne zur Verfügung. 

Ihr könnt uns auch gerne mit Rat und Tat 
unterstützen und euch bei den vielseiti-
gen Aufgaben mit einbringen. Wir wollen 
euch gerne in die jeweils anstehenden 
Themen mit hineinnehmen und bitten 
euch insbesondere um Fürbitte für alle 
anstehenden Entscheidungen. Danke!

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

Mildenau mit
Streckewalde

Herzliche Einladung zu

04.05. Donnerstag
18.00 Uhr Elternabend mit Basteln der 
Konfi-Kerze für die Eltern der 
diesjährigen Konfirmanden 

05.05. – 07.05.
Jungscharrüstzeit der Mädchen 
in Großrückerswalde

07.05. Sonntag Kantate
10.00 Uhr Zeugnisgottesdienst 
mit Kindergottesdienst und Tauf-
erinnerung in unserer Kirche. 

 Wir wollen wieder hören und erleben, 
welche großen und kleinen Wunder 
Gott in unserer Gemeinde tut. Sollte 
jemand einen Beitrag auf dem Herzen 
haben, kann er sich gerne vorab zur 
besseren Planung im Pfarramt anmelden.
Aber auch spontane Zeugnisse 
sind herzlich willkommen!

11.05. Donnerstag
17.00 Uhr Tauf- und Patengespräch 
um eine vorherige Anmeldung 
wird gebeten

12.05. – 21.05.

Diakonie Haus- und Straßensammlung: 

Gut beraten – inklusiv und barrierearm

Spendensammlung für 

diakonische Beratungsstellen

 So können Sie die Arbeit unterstützen:

 mit einer Spende per Überweisung 

auf unser Spendenkonto IBAN: 

DE15 3506 0190 1600 3000 12

Kennwort: Inklusive Beratung

oder einer Online-Spende: 

www.diakonie-sachsen.de/onlinespende

 oder über die Spendenbüchsen, die Sie 

im Kirchturm oder im Pfarrhaus finden.

14.05. Sonntag Rogate
8.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
in Streckewalde
10.00 Uhr Allianz-Abendmahlsgottes-
dienst mit Kindergottesdienst in Mildenau

 Beide Gottesdienste feiert 
Pfr. Bernhard Fuß mit uns.

15.05. Montag 
19.00 Uhr Gebet für unsere Region
dieses Mal im Gemeindehaus 
Königswalde, die Beter vom 
Gebetskreis und dem Gebet für 
Deutschland sind ganz herzlich 
gebeten nach Königswalde zu kommen

18.05. Donnerstag 
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
in der meth. Kreuzkirche

21.05. Sonntag Exaudi
9.30 Uhr Festgottesdienst 
zur Konfirmation mit Heiliger 
Taufe und mit Kindergottesdienst

Folgende Jugendliche werden 
in diesem Jahr konfirmiert:

 Hagen Drechsler, Robin Hillig, 
Leonie Kreher, Tabea Langklotz,
Dustin Morgenstern, André Neubert, 
Kim Neubert, Nick Pöttrich, 
Rudi Seypt, Justus Weber, Nick Wötzel

Folgende Jugendliche werden getauft:

 Bruno Gerlach

25.05. Donnerstag
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
der erste Teil der KV-Sitzung ist 
öffentlich. Gemeindeglieder haben 
hier die Gelegenheit ihre Fragen 
und Anliegen vorzutragen. 

 Um eine vorherige Anmeldung 
im Pfarramt wird gebeten

28.05. Pfingstsonntag
8.30 Uhr Festgottesdienst 
in Streckewalde
10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit heiliger Taufe und mit Kinder-
gottesdienst in Mildenau 

 Beide Gottesdienste feiert 
Pfr. Martin Gröschel mit uns.

26.05. – 29.05.
Rüstzeit der jungen Gemeinde 
nach Volkenroda zur Buju

29.05. Pfingstmontag
9.30 Uhr Frühstücks-Gottesdienst
Jeder bringt, was er selbst gerne 
isst mit, wir teilen dann als Brüder
und Schwestern. 
Getränke und Brötchen 
werden versorgt.

30.05. Dienstag
14.30 Uhr  Seniorenkreis 
wer einen Fahrdienst benötigt, 
kann sich gerne im Pfarramt melden

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten
der Pfarramtskanzlei

vormittags
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

nachmittags
Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03733 52896
Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de
Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de
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Herzliche Einladung zu

03.05. Mittwoch
16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7 Gr. B

04.05. Donnerstag
20.00 Uhr Gebetskreis

05.05. Freitag
16.00 Uhr Mini im Kindertreff 
im Pfarrhaus
17.30 Uhr Jugendstunde

06.05. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

07.05. Sonntag Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
dem Kirchenchor und Abendmahl
im Anschluss
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Kirchenmusik
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

10.05. Mittwoch
16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7 Gr. A

11.05. Donnerstag
14.30 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Gebetskreis

12.05. Freitag
16.00 Uhr Kindertreff
17.30 Uhr Jugendstunde

13.05. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

14.05. Sonntag Rogate
8.30 Uhr Gottesdienst
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
17.00 Uhr Jungen Erwachsenen-
treff (JET)

15.05. Montag
19.00 Uhr Regionalgebet 
in der Kirche Königswalde

17.05. Mittwoch
16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7 Gr. B
19.30 Uhr Gesprächskreis

18.05. Donnerstag Himmelfahrt
10.00 Uhr gemeinsamer Freiluft-
gottesdienst im „Schubert-Hof“ 
in Oberschmiedeberg, mit 
Mittagessen im Anschluss
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Weltmission

19.05. Freitag
17.30 Uhr Jugendstunde

20.05. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

21.05. Sonntag Exaudi
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit Taufe und Taufgedächtnis
sowie Abendmahl im Anschluss
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

24.05. Mittwoch
16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7 Gr. A

25.05. Donnerstag
17.00 Uhr Frauenstunde der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

26.05. Freitag
16.00 Uhr Kindertreff
17.30 Uhr Jugendstunde

27.05. Sonnabend
10.00 Uhr Kinderstunde

28.05. Pfingstsonntag
08.30 Uhr Festgottesdienst 
mit dem Kirchenchor
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
keine Gemeinschaftsstunde

29.05. Pfingstmontag
10.00 Uhr gemeinsamer Freiluft-
gottesdienst mit Posaunenchören
an der Schutzhütte Horizontalweg,
bei schlechtem Wetter
in der Kirche Steinbach, 
kein Kindergottesdienst

30.05. Dienstag
19.30 Uhr Frauentreff

31.05. Mittwoch
16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7 Gr. B

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg
Arnsfeld/Nieder-

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei
Montag: 9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
 14.30 – 18.00 Uhr

Das Pfarramtsbüro bleibt 
vom 30.05. bis 02.06.2023 
geschlossen. 

Beerdigungen sind in dieser Zeit bei 
Corinna Mauersberger anzumelden.

Herzliche Einladung zu

03.05. Mittwoch
19.00 Uhr Bibelgespräch

04.05. Donnerstag
18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Kommt Suchtkrankenhilfe

Neue Predigtreihe: Wir sprechen davon, 
dass unser Herz höher schlagen kann 
für etwas oder jemanden. 

Wir schreiben Menschen zu, dass sie 
ein großes Herz haben oder herzlos un-
terwegs sind. Genauso sprechen wir aber 
auch von Herzschmerz und gebrochenen 
Herzen. Auch die Bibel macht klar, dass 
unser Herz mehr ist als nur ein Organ. 

Sie beschreibt unser Herz als unser In-
nerstes, das Gott erneuern und verändern 
möchte. Aber das ist gar nicht so leicht, 

denn unsere Herzen sind verhärtet und 
wir haben aus verschiedenen Grün-
den Mauern um unser Herz errichtet.

07.05. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst
Thema: Die Strategie des Bösen
die Kraft des Siegers 5. Mose 18

11.05. Donnerstag
18.00 Uhr Gebetskreis

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau
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Herzliche Einladung zu

02.05. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

09.05. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

11.05. Donnerstag
14.00 Uhr Nachmittagstreff

16.05. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

20.05. Samstag
19.30 Uhr Gesprächskreis

23.05. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

28.05. Sonntag
14.00 Uhr Frauenstunde

30.05. Dienstag
18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

>

Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Donnerstag
von 9.30 – 10.30 Uhr 

am 11.05. und 25.052023 

Dienstags
9.30 – 11.30 Uhr am 02.05.,

16.05., 23.05. und 30.05.2023

TREFFPUNKT FÜR KIDS

IN DER KIRCHE

Mittwoch 16 – 18 Uhr

am 10.05.2023

in den Räumen der Ev.-meth. Kreuzkirche Mildenau, Königswalder Str. 3 – Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

14.05. Sonntag
10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
in der Ev. luth. Kirche Mildenau
gleichzeitig KIGO

18.05. Donnerstag Himmelfahrt
10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
in der Ev. meth. Kirche

21.05. Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst
Thema: Verletzt und 
Zugenäht Psalm 34

24.05. Mittwoch
19.00 Uhr Bibelgespräch

25.05. Donnerstag
18.00 Uhr Gebetskreis

28.05. Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

ChronikChronik

Sogar die Abteilung Kultur beim Rat des 
Kreises akzeptierte damals das „Sachsen“ 
im Namen unter vorgehaltener Hand mit 
der Bemerkung: „Endlich mal eine Kapelle 
mit einem deutschen Namen“.

Noten benötigte keiner von uns. Für die 
West-Schlager bekam man ja auch keine im 
Handel. Jeder von uns hörte sich einen Titel 
zwei drei Mal im Radio an, die Texte wurden 
von dort mitgeschrieben, dann gings los. 

Die damalige AWA (heute GEMA) erhielt 
von uns Spiellisten, nach denen das ein-
zuhaltende Verhältnis 60:40 Ost/West-
Schlager artig eingehalten wurde. 

Eingestuft waren wir vom Rat des Bezirkes 
in die „Mittelstufe“. Damit konnten wir im-

merhin 5 Mark die Stunde verlangen. Karl 
Lorenz als unser Chef hatte aber Tricks 
entwickelt, nach denen wir mit der Ent-
lohnung etwas besser wegkamen. 

Immerhin „verdienten“ wir dann für 5 Stun-
den Tanzmusik 35 Mark. Wissen durfte das 
aber bei der Kultur keiner. 

Die Verstärkertechnik wurde aufgerüstet. 
Mit Regent-Anlagen 15, 30 und 60 Watt so-
wie einem von Rolf Feller selbst gebautem 
Echogerät und mehreren Mikrofonen waren 
wir als „gut ausgestattet“ angesehen. Was 
wir nicht schnell genug ansparen konnten, 
schoss Karl Lorenz einstweilen vor. Nie 
aber wollte er alles bis auf den letzten Pfen-
nig zurück. Ihm ging es um die Sache und 
den Zusammenhalt.

Fortsetzung Die „Sachsensterne“

Heinz Quermann benötigte 1968 für die Sendung 
„Herzklopfen kostenlos“ im Erzhammer Annaberg 
ein Bild für die Zeitung und schickte uns zum Foto-
grafen. Foto: Foto-Müller
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Bild Sachsensterne mexikanisch: Blaulicht, Leuchtfarben und Garderobe dominierten in den 60ern.  Foto: Roland Teucher

Bernd Kermer (Akkordeon) und 
Reinhold Teucher (Schlagzeug).  Foto: Rolf Feller

Im Jahr gab es 50 bis 70 Auftritte in den 
Kreisen Annaberg und Marienberg. Markan-
te Spielstätten waren u.a. Annaberg, Rü-
benau, Borstendorf, Satzung, Lauterbach, 
Lengefeld, Zöblitz, Ansprung, Rothenthal. 

Sogar bei Veranstaltungen wie „Mit dem 
Herzen dabei“, „Herzklopfen kostenlos“ bei 
Heinz Quermann und bei der „Konzert- und 
Gastspieldirektion“ mischten wir mit, nicht 
zu vergessen die unzähligen Betriebs- und 
Brigadefeiern sowie Tanzveranstaltungen in 
den Orten rund um Arnsfeld und im damals 
noch existierenden Erbgericht Arnsfeld selbst. 

Die größten Erfolge hatten wir in den 60er 
Jahren, als alle Kapellen den Gitarren-Beat 
kopierten. Wir dagegen blieben beim deut-
schen Schlager, brachten viele Schauein-
lagen. Mit Leuchtfarben, Blaulicht und pas-
senden Titeln sorgten wir für volle Säle. 

Bereits 18 Uhr standen die Massen an, bevor 
es dann 19 Uhr pünktlich losging. Da herrsch-
te noch Ordnung im Zeitablauf. Später zu be-
ginnen war aber auch von vorn herein sinnlos, 
denn 24 Uhr war Polizeistunde. Die wurde in 
Arnsfeld aber regelmäßig überzogen. Der 
ABV hatte Verständnis. 

Wir ließen uns auch 1968 von den Russen 
nicht abhalten. Mit Passierscheinen und 
unter Bewachung ließ man uns im Wald 
durch die Militärsperre nach Rübenau 
durch. Einige „Zündkerzen“ beschleunigten 
den Kontrollablauf. 

Für den Transport der Technik und der 
Musiker reichten 2 PKW mit Dachgarten 
und Hänger. Immer zuverlässig waren die 
Taxifahrer Herbert Hunger aus Arnsfeld, 
Hermann Bockenhout aus Steinbach und 
Hans Ullmann aus Satzung. HO-Verkaufs-
stellenleiter Alfred Teucher (Vodel-Fred) aus 
Arnsfeld hatte sich „hintenrum“ wegen uns 
für den Winter extra Glattex-Reifen besorgt. 

Und der war ein Skat-Fan. Während wir 
Musik machten, vertrieb der sich indes-
sen in den Gaststuben die Zeit mit Skat-
brüdern, bis es nachts wieder zurück nach 
Arnsfeld ging. 

Die letzten aktiven Jahre bis 1980 fungier-
ten die „Sachsensterne“ als Betriebskapelle 
des VEB dkk, Werk Niederschmiedeberg. 

Selbst nach der aktiven Zeit, wenn's 
gewünscht war, wurde in die Tasten ge-
griffen bzw. dem Schlagzeug alles ab-
verlangt. 

>
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Hans-Dieter Wolf  – Ihr Saugunge! – Jugendstreiche und Erlebtes aus 
dem Erzgebirge – Herausgeber: Hans-Dieter Wolf, geboren und auf-
gewachsen in Arnsfeld – Illustrationen: Guntram Müller, Mildenau

Tango – wos is dä eh Tango?

Wisst ihr, was eh Tango is? Na klar, ward ihr 
sahe, dos is dar komische Tanz, wu se de Köpp su 
hie un har reißen, als wenn eh Rennauto vorbei-
rammeln dät un se missten hinnerhar gucken! 

Genau dar Tanz is dos, do warn doch de Weiber 
esu noch hinten gebung, dass mer Angst kricht, se 
brachen übern Strumphalter ausenanner. Of  jeden 
Fall machen ses bei su enn Tanzturnier esu! Wenn 
dr Landrat mit seiner Elfriede su enn Tango tanzen 
dat, soch dos wieder ganz annersch aus. Do war dos 
net su eh Gerupp do soch dos richtich schie aus.

Su langsam, iech sahs eich ah, ward ihr uh-
ruhich. Wu will er dä nu naus mit dan Tan-
go, denn dass dos eh typisch arzgebargischer 
Tanz is, kah mer nu werklich net sahe. 

ChronikChronik

Mit der BGL gab es einen Vertrag, 
was den Vorteil hatte, dass es jährlich 

500 Mark für Anschaffungen gab. Aus dem 
„Kultur- und Sozialfond“ gab es zudem 
Unterstützung für Transportleistungen und 
auch mal für ein neues Instrument. 

Die Sachsensterne spielten als sogenannte 
„Musikformation“ fast zu allen Betriebsver-
gnügen und jedem „ökonomisch-kulturellen 
Leistungsvergleich (Ökulei)“. Das war der 
damalige Begriff für Kulturveranstaltungen 
von sozialistischen Arbeitskollektiven un-
tereinander. 

Mittlerweile leben Karl Lorenz, Bernd 
Kermer, Reiner Schönherr, Roland Frey 
und Dietmar Fiedler nicht mehr. Hans und 
Rolf Feller gehen heute unterschiedlichen 
Hobbys nach.  

Aber eines funktioniert immer noch: Egal wo 
man sich trifft und wo es gewünscht wird, zu 
gemeinsamen Einlagen genügt es allemal. 

Zwar sind das dann meist ältere Titel, aber 
das macht überhaupt nichts, denn „neu-
modische Musik“ ist ohnehin nicht für alle 
der richtige Geschmack.

Anmerkung der Dorfblattredaktion: 

Reinhold Teucher starb 2021 nach langer 
Krankheit, nie aber verlor er seinen Humor, 
seinen ausgeglichenen Charakter und – 
wie uns seine Frau Christine hierzu kürzlich 
bestätigte – gleich recht nicht sein Interes-
se an selbst gemachter Musik

Rolf Feller (2.v.l.) Tino Schweighofer und Karl-Otto Tierschmidt (1.u.3.v.l.) und Günter Griesmann 
Foto: Lisa Teucher

Musikalisch ist nur noch Rolf Feller aktiv 
bei den „Wildbachmusikanten“ und als 
Sänger bei der Erz-Böhmischen Blasmu-
sik (ehemals Musikverein Mildenau) tätig.

Aktuell hat er sich mit Tino Schweighofer 
und Karl-Otto Tierschmidt von den Marien-
berger Blasmusikanten und Günter Gries-
mann von den ehemaligen Steinbacher 
Volksmusikanten zu den „Wildbachmusi-
kanten“ zusammengetan.

>
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Aber derwang hatt gerade dar Tango ganz viel mitn 
Arzgebarg ze tue, denn wenns uns net gäb, wär 
dar grußmachtsche Tango bestimmt schie lang 
wieder aus dr Mode.

Denn, wu kimmt ar de har, dar Tango? Nee, net 
von uns, nee aus Argentinien. Die machen 
dort eh haufen Theater im de Tanzerei. 

Bei die is dar Tango eh richtscher Nationaltanz. 
Un worim, na itze ward ihr horgn, wall die 
Argentinier ner dann richtsch Tango tanzen könne, 

wenn derzu eene Quetschkommod ausn 
Arzgebarg spielt. Erscht dann is es eh 
richtscher argentinischer Tango!

Wie nu dozemol su eh Bandoneon, su heßen 
die Quetschkommoden, aus unnern Carlsfeld 
noch Argentinien komme is, dos wess iech net, 
aber dass die ihre Bandoneonner ah heit noch 
von uns kring, is ganz sicher.

Un drimm tanzen die ahm ah heit 
noch Tango!
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Wenn Sie das richtige Lösungswort herausfinden, können 
Sie eine Kühltasche, ein Paar USB-Wärmehandschuhe 
und einen 10 Euro-Einkaufsgutschein gewinnen, zur Ver-
fügung gestellt von den Bau-Handwerks-Betrieben 
Matthias Wisnewski und Michael Martin, beide Mildenau.

Anschrift für das Lösungswort:
Verein Annaberger Land, Hauptstraße 91, 09456 Arnsfeld
oder per E-Mail an fortuna111@gmx.de

Das Lösungswort in unserer letzten Ausgabe lautete: 
SERVICE.

Rabatt-Gutscheine für einen Einkauf im Geschäft bei Bodo Müller 
in Mildenau haben gewonnen: Heidrun Neubert aus 
Mittelschmiedeberg und Sonja Kanik aus Mildenau. 

Herzlichen Glückwunsch.

Das Dorfblatt RätselDas Dorfblatt Rätsel
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Anzeigenschluss für 
die Juni-Ausgabe ’23 

des Dorfblattes 
ist am 11. Mai 2023

Ihre Anzeigen nimmt 
Frau Siegert 

gerne entgegen. 

Abteilung Hauptamt

E-Mail:
hauptamt1@mildenau.de

oder 
dorfblatt@mildenau.de

Energie von hier
Vergleichen lohnt sich!

 Filiale: Robert-Schumann-Straße 1
09456 Annaberg-Buchholz I  Tel. 03733 5613-13

www.swa-b.de

Anzeigen und Werbung im DorfblattAnzeigen und Werbung im Dorfblatt

… weil Nähe zählt.

Für die Ausbildung zum ehrenamtlichen Sterbebegleiter 
fi ndet am 11. Mai 2023, um 18.00 Uhr in den Räumen 
des amb. Hospizdienstes, Barbara-Uthmann-Ring 157 
in Annaberg eine Informationsveranstaltung statt.

Dies bietet Interessierten die Möglichkeit 
sich unverbindlich zu informieren.

Rückfragen gern unter: 03733/4285838 
oder annett.hoelig@malteser.org“
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ALL YOU 
NEED. 
HIGHSPEED INTERNET & 
TELEFONIE VON HIER.

swa-b.de/multimedia

Rolf Hinkel 
Bauunternehmen
Inhaber Matthias Hinkel

Wir stellen ein:  

Maurer/in oder  
Hochbaufacharbeiter/in
Wir sind als mittelständisches Unternehmen 
auf Baustellen im regionalen Einzugsgebiet 
tätig. Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir einen zuverlässigen und handwerklich  
versierten Mitarbeiter (m/w/d) zur unbefristeten 
Einstellung. Ihre Reisebereitschaft ist aufgrund 
des regionalen Einsatzes nicht erforderlich.

Ihr Aufgabengebiet ist Vielseitig und 
Abwechslungsreich und umfasst:

Tiefbauarbeiten  |  Betonarbeiten  |   
Pflastern  |  Mauern  |  Putzen  |   
Trockenbau  etc.

Ihr Profil:

» 	Berufsabschluss bzw. Berufs-
erfahrung in einem Bauberuf

» 	Führerschein Klasse B (PKW)
» 	Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, 

Flexibilität und Loyalität
» 	ausgeprägtes handwerk-

liches Geschick
Was wir Ihnen bieten:

» 	abwechslungsreiche Tätigkeit
» 	familiäres Betriebsklima
» 	unbefristetes Arbeitsverhältnis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
per Post oder Mail

Rolf Hinkel Bauunternehmen  
Hübnerstraße 89 
09496 Marienberg  |  OT Reitzenhain 
Tel.:  037364/8244  |  Fax:  037364/8619 
E-Mail:  info@rolfhinkelbau.de

Pfl ege auf
den Punkt.

www.wpa-anna.de

Rundum versorgt.

Tagespfl ege
Zur alten Schule

ganzheitliche, professionelle Pfl ege

ausgewogenes Speisenangebot,

Frühstück, Mittagessen & Ka� eetrinken

individuelle Betreuung & 

tagesstrukturierende Angebote

Fahrdienstservice 

Möglichkeit zur Nutzung eines 

Pfl egebades mit Wellnesscharakter

Vereinbaren Sie mit uns einen
kostenfreien Schnuppertag.
03733 135 130

Ein Ort zum Wohlfühlen
Tagespfl ege in Mildenau

Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr
Dorfstraße 36, 09456 Mildenau
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Diakonie Sozialstation Annaberg

Pflegefachkraft 

(m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Hauswirtschafts-
pfleger (m/w/d)

Ambulanter Pflegedienst

su
ch

e
n

S
ei
 ! 

Team Königswalde W
ir 

Kontakt

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 

03733/58555

֎ Diskussionsrunde „Den Nachbarn verstehen“           
    Impulsvorträge, Informationsstände 

    und interessante Workshops 

֎ Über 50 de-cz Akteure zum Thema Europa

֎ Kinderprogramm, kulinarische Angebote... 

Eintritt 
frei! 

Wir entdecken Europa!
 ֎ Konzerte mit Samuel Rösch/Erzgebirge 

         und Banda Comunale/Dresden

     ֎ Musiktheaterstück für Groß und Klein

         „Opas Geburtstag“ Stellmäcke/Olbernhau

W I R T S C H A F T S

F Ö R D E R U N G 

E R Z G E B I R G E

Das vollständige
Programm!
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Sonntag, 4. Juni     13-16 Uhr
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BFDBFDBFDBFD/FSJ/FSJ/FSJ/FSJ/FSJ/FSJ
Social Media Der Start in die Berufswelt bietet viele Chancen. Wenn

du dir noch nicht ganz sicher bist, in welche Richtung du
starten möchtest, ist ein Jahr im Freiwilligendienst genau
das Richtige für dich.
Auch wenn du bereits mitten im Leben stehst, dich aber
persönlich und beruflich verändern möchtest, stellt ein
Freiwilligendienst eine optimale Möglichkeit dar.

Hier hast du die Chance dich auszuprobieren und deine
Stärken und Schwächen besser kennenzulernen. Du hast
die Möglichkeit deine persönlichen Gaben einzubringen,
eigene Projekte zu starten und das Gemeindeleben in
aller Vielfalt mitzugestalten. Auch wird dir gezielt Raum
gegeben, deine Beziehung zu Jesus zu vertiefen und im
Glauben zu wachsen. Zudem hast du die Möglichkeit
Beziehungen zu Menschen jeglicher Altersgruppen
aufzubauen und mitzugestalten.

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Mildenau
Dorfstraße 78 - 09456 Mildenau
Informationen und Bewerbungen gerne persönlich oder
über die folgenden Kontakte: Telefon - 03733/52896
WhatsApp - 0171 8521245 / Mail - kg.mildenau@evlks.de

G E B E T Wir suchen dich!

Jugendarbeit

LOBPREIS

TECHNIK

Musik

Verkündigung

Marketing

EVENTS PLANEN

KREATIVITÄT

Kinderarbeit

IT

BÜRO

KOCHEN

Offene
Pfarrscheune

Gartenarbeit

Friedhofs-
verwaltung

Senioren-
arbeit

Junge Gemeinde

Glaubens-
impulse

Du kannst dich bei uns so einbringen, wie
du bist!

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Mildenau
sucht ab Sommer 2023 einen Mitarbeiter (m/w/d) in
Vollzeit im Freiwilligendienst:

BEI UNS bist du genau richtig!

Wenn du Interesse an einem aufregenden und
abwechslungsreichen Freiwilligendienst bei uns hast, dann
nimm Kontakt mit uns auf. :)

Wir freuen uns auf Dich!

...

und vieles mehr...

Besuchsdienst

www.kirchgemeinde-mildenau.de kirche.mildenau




